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Grosser Rat

Totalrevision des Strassengesetzes des Kantons Grau-bünden (B 4/2005-2006, S. 319)

P R O T O K O L L 
der Sitzungen der Kommission für Umwelt, Verkehr und Energie
Datum:
Montag, 30. Mai 2005, 9.15 – 16.10 Uhr

Montag, 4. Juli 2005, 9.15 –  14.30 Uhr
Ort:
Schulungsraum Grossratsgebäude Chur
Präsenz:
Donatsch (Präsident), Göpfert (Vizepräsident), Bachmann, Berther (Sedrun), Biancotti, Bucher-Brini, Conrad, Federspiel, Parpan, Heinz, Giacometti, Gross (Protokoll)

RR Engler (Vorsteher BVFD), DS Crameri, Dicht (Oberingenieur), Kümin (Rechtsdienst Tiefbauamt)

entschuldigt: Biancotti (30. Mai 2005)




Bachmann (30. Mai 2005)




Berther (4. Juli 2005)
I. Eintreten
Eintreten ist unbestritten und damit beschlossen.

II. Detailberatung

I. Allgemeine bestimmungen
Art. 1 und 2

Gemäss Botschaft
Art. 3 Abs. 1

Gemäss Botschaft

Art. 3 Abs. 2
Kommission und Regierung

Ergänzen:


Die Wege werden eingeteilt in Rad-, Reit-, Geh-, Fuss- und Wanderwege.

Art. 4 und 5

Gemäss Botschaft

Art. 6 Abs.1

Gemäss Botschaft
Art. 6 Abs. 2

Kommission und Regierung

Ergänzen zweiter Satz:

Die Regierung legt die entsprechenden Wegnetze nach Anhören der Gemeinden und der Regionen fest.
Art. 6 Abs. 3 – 7

Gemäss Botschaft

Art. 7 Abs. 1 – 3

Gemäss Botschaft

Art. 7 Abs. 4

Kommission und Regierung

Ergänzen:
…der Mehrheit der Einwohnerinnen und Einwohner der Fraktion zur Erschliessung dient.

Art. 7 Abs. 5 und 6

Gemäss Botschaft

Art. 8 – 10

Gemäss Botschaft
II. Strassenbenützung

Art. 11 – 14


Gemäss Botschaft

III. Projektierung und Bau

Art. 15 Abs. 1 und 2

Gemäss Botschaft
Art. 15 Abs. 3 (neu)

Kommission (Sprecher Giacometti) und Regierung
Die Regierung erlässt für den Innerortsbereich von Kantonsstrassen Richtlinien für Massnahmen zur Verkehrsberuhigung. Dabei ist auf die Funktion der Strasse und auf die örtlichen Verhältnisse Rücksicht zu nehmen.
Art. 16 – 30

Gemäss Botschaft

IV. Unterhalt

Art. 31 – 37



Gemäss Botschaft
Art. 38 Abs. 1
Gemäss Botschaft
Art. 38 Abs. 2

Kommission und Regierung

Ergänzen:

Die Erstellungs- und Unterhaltskosten für Signalisationen und Markierungen innerorts sind…

Art. 38 Abs. 3

Gemäss Botschaft

Art. 39 – 42

Gemäss Botschaft

V. Strasse und angrenzendes Gebiet

Art. 43 – 51
Gemäss Botschaft

Art. 52 Abs. 1

Kommission und Regierung

Ergänzen:

Die Erstellung und die Änderung von Zugängen und Zufahrten an Kantonsstrassen bedürfen nebst der Baubewilligung einer Bewilligung des Tiefbauamtes.

Art. 52 Abs. 2 – 4

Gemäss Botschaft

Art. 53 – 54

Gemäss Botschaft

VI. Finanzierung

Art. 55

Gemäss Botschaft

Art. 56 Abs. 1

Gemäss Botschaft

Art. 56 Abs. 2
a)
Kommissionsmehrheit (7 Stimmen, Sprecher Donatsch) und Regierung

Gemäss Botschaft
b) 
Kommissionsminderheit (3 Stimmen, Sprecher Parpan) 

Einfügen neuer Abs. 2:
Die Mittel für den baulichen Unterhalt der Kantonsstrassen entsprechen mindestens dem Nettoertrag gemäss Abs. 1 lit. b.
Art. 57

Gemäss Botschaft
Art. 58 Abs. 1
a) Kommissionsmehrheit (8 Stimmen, Sprecher Donatsch) und Regierung
Gemäss Botschaft

b) Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecherin Bucher-Brini)
Ändern wie folgt:

Der Kanton leistet Beiträge zwischen 5 und 75 Prozent an die anrechenbaren Kosten:
Art. 58 Abs. 2 und 3

Gemäss Botschaft
Art. 59

Gemäss Botschaft

Art. 60

Kommission und Regierung

Ändern wie folgt:
Der Bau von Verbindungsstrassen (…) kann im Zusammenhang mit anderen Grundlagenverbesserungen aus Meliorationsmitteln mitfinanziert werden.
Art. 61 

Gemäss Botschaft
VII. Verfahren und Rechtsschutz
Art. 62 – 64

Gemäss Botschaft

VIII. Schlussbestimmungen

Art. 65 – 67

Gemäss Botschaft

Vollziehungsverordnung zum Strassengesetz des Kantons Graubünden vom 3. Oktober 1984 sowie die Verordnung über den Vollzug des Bundesgesetzes über die Nationalstrassen vom 30. Mai 1961

Gemäss Botschaft
Teilweise alternative Realisierung der Massnahme 40

Gemäss Botschaft
Abschreibung Motion Gadmer (GRP 1988 – 1989, S. 901 ff.) betreffend Verkehrsberuhigungsmassnahmen an Verbindungsstrassen

Gemäss Botschaft
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